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Politiſche Ueberſicht
Herr Kaulbars geht und nimmer kehrt er hoffent

lich wieder Er ſoll erklärt haben daß er unweigerlich
Bulgarien am Donnerstag verlaſſen werde wenn nicht bis
dahin feinen letzten Forderungen Genüge geſchehen ſei Bul
garien wird ſicherlich über den Verluſt dieſes liebevollen

Berathers aufs tiefſte trauern
In der ruſſiſchen Hauptſtadt ſoll nach einer Meldung

der Köln Ztg die Wahl eines däniſchen Prinzen
um Fürſten von Bulgarien beruhigend gewirkt habenb man in den höchſten Kreiſen von Petersburg merkwürdiger

weiſe noch immer an die Wiederwahl des Fürſten Alexander
glaubte Dem Vernehmen nach wären es gerade Berichte des
Generals Kaulbars geweſen welche den Kaiſer Alexander in
dieſer Beziehung irre geleitet und gereizt hätten Der General
S nämlich bis zum letzten Augenblick die Wiederwahl des

attenbergers als eine ſicher zu erwartende Thatſache bezeichnet
haben Jn Bulgarien ſelbſt habe jedermann gewußt daß
Fürſt Alexander bei den leitenden Politikern zunächſt ernſtlich
gar nicht mehr in Frage komme und daß der däniſche Prin
als ſein Nachfolger auf dem bulgariſchen Throne von Stambulof
in Ausſicht genommen ſei Und daß man ſich mit dieſer Auf
faſſung nicht täuſchte ergebe ſich ſchon aus dem Umſtande
daß die Wahl des Prinzen Waldemar mit Einſtimmigkeit
erfolgt iſt Wie übrigens verlautet ſteht die Kandidatenfrage
für den Thron von Bulgarien unmittelbar vor ihrer defini
tiven Löſung Rußland hat infolge Aufforderung der Mächte
den Prinzen Nikolaus von Migrelien als ſeinen Kandidaten
namhaft gemacht und daraufhin hätten alle Mächte ihre Zu
ſtimmung erklärt 27 und Rußland eingeladen einen Weg
vorzuſchlagen welcher zu einer befriedigenden Löſung des
Konflikts wegen der Sobranje führen ſoll Die Rückſichtnahme
auf die ruſſiſchen Wünſche in der Kandidatenfrage dürfte die
Beſeitigung auch dieſer Schwierigkeiten nicht unweſentlich
erleichtern

In der am Sonntag abend beim ungariſchen Miniſter
präſidenten Tisza ſtattgehabten Konferenz der liberalenDelegationsmitglieder hat Graf Julius Andraſſy die bündige

Erklärung abgegeben daß er keinen Angriff auf den Grafen
Kalnoky begbſichtigte und daß Tisza ſelbſt ſich nicht nur mit
der Grundlage und Richtung der Kalnokyſchen Politik ſondern
auch mit deſſen geſammtem Vorgehen ſolidariſch erklärte
Wie die Prager Boh erfährt griff der Miniſterpräſidentzweimal in die Debatte ein und ueß ſeine vollſtändige ſowohl

auf die Prinzipien wie auf die Details der Durchführung
ſich erſtreckende Solidarität mit der Politik des Grafen Kal
noky durchblicken Der Miniſterpräſident ſoll ſogar erklärt
haben daß er jede Erſchütterung der Stellung des Grafen
Kalnoky als einen gegen ſeine eigene Politik gerichteten Angriff
betrachten müſſe da er dieſe Politik in amtlicher Stellung
mitgemacht und in allen Stücken gebilligt habe Er müßte
eventuell auch aus einer gegentheiligen Auffaſſung der

hen Delegation die ſelbſtverſtändlichen Konſequenzen
ziehen

Jn dem Ausſchuſſe der ungariſchen Delegation
erklärte am Mittwoch Kalnoky auf bezügliche Anfragen daß
die Tarifverhandlungen mit der Türkei in jüngſter
Zeit wieder aufgenommen wurden und da erhebliche Diffe
renzen nicht vorlägen einen baldigen Abſchluß erwarten laſſen
desgleichen ſei auch von den durch die Ereigniſſe des Vorjahres
unterbrochenen jetzt aber wieder aufzunehmenden Verhand
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Fortſetzung

Mit dem Kaſten unter dem Arm ſtieg der junge Mann die
Treppe hinauf und betrat ſein Zimmer Die Dunkelheit darin
lenkte ſeine Gedanken einen Augenblick von dieſem ſ nen
Gegenſtand ab er zündete die Lampe an ſtellte den Kaſten
auf den Tiſch und warf ſich in eine Ecke des Sophas
Lange Zeit ſtarrte er ſchweigend vor ſich hin es war noch
immer das eine Wort welches er leiſe vor ſich hin murmelte
bis er es zuletzt mit lauter Stimme mehrmals hinter einander
und im Tone der Verzweiflung ausrief

Und mit dieſem Wort, ſprach er weiter zſrn alle
meine Hoffnungen zuſammen wendet mir das Glück welches
mich anzulächeln ſchien wieder den Rücken Kann denn ein
derr S3r ich hintreten Georga deſſen entſetzlicher

edanke
Er ging mehrmals im Zimmer auf und ab dann trat er

an den Tiſch und nahm den Kaſten in die Hand
Wenn er zu öffnen wäre Sein Jnhalt würde das Dunkel

lichten Nur der Müller z Hellenborn kennt das Geheimniß
wie er zu erſchließen iſt enn ich den Kaſten zertrümmerte
Wäre ich deshalb zu tadeln

Roderich beſah den Kaſten von allen Seiten er drückte hier
und da er ſchüttelte ihn aber vergebens Da fiel plötzlich ſein
Blick auf das eingravirte Bild der runden ſilbernen Platte

Was iſt das rief er aus Jſt das nicht die Engelsburg zu Rom und die Brücke mit den Statuen Und ſt es
dieſes Bild meine Mutter welches Du ſchon früher geſehen
zu haben glaubteſt In Wirklichkeit und vielleicht auch ſchon
auf dieſem Kaſten Und da ſtehen auch die Anfangsbuchſtaben

G v R geb v W Ach es iſt nur einſchwacher Beweis es iſt eigentlich gar kein Beweis aber es iſt
mir doch als wenn ich mich daran halten als wenn meine
Hoffnungen ſich wieder daran beleben könnten Wirſt Du ihn
Erkennen wenn Du ihn ſiehſt O wenn Dein Gedächtniß

lungen über den Handelsvertrag zwiſchen Oeſterreich
und Griechenland bei dem beiderſeitigen guten Willen ein
günſtiges Reſultat zu erwarten Hinſichtlich der Handels
beziehungen Oeſterreichs und Rumäniens von denen
Oeſterreich viel näher berührt werde ſpricht Kalnoky ſein
tiefes Bedauern aus daß es nicht gelungen ſei die Verhand
lungen einem günſtigen Reſultat zu führen er glaube
aber daß ſeither in der öffentlichen Meinung Rumäniens eine
gewiſſe Umkehr Platz gegriffen habe ein Abbruch der Handels
beziehungen würde beiden Reichen nur zum Schaden ſein
Auch in Oeſterreich ſei die Stimmung einer Wiederanknüpfung
des früheren Verhältniſſes günſtig Die Sie ver
traulichen Verhandlungen ſeien in einem Stadium welches
bei den beiderſeitig vorherrſchenden guten Dispoſitionen die
Ausſicht auf eine baldige Beendigung der gegenwärtigen beiden
Theilen gleich unerwünſchten Situation eröffne

Von der belgiſchen Deputirtenkammer iſt am Mitt
woch der Geſetzentwurf betreffend die Konvertirung der
belgiſchen Schuld von 4 auf 31 Proz mit 82 gegen 2
Stimmen angenommen worden

In der am Dienstag ſtattgefundenen Sitzung der griechi
ſchen Deputirtenkammer verlangten mehrere Deputirte
der Oppoſitionspartei die Vorlage der Korreſpondenz betreffs
der Vorgänge an der Grenze während der über
Griechenland verhängten Blokade Der Miniſter
präſident Tricupis verweigerte die Vorlage und ſtellte die
Kabinetsfrage Die Oppoſition verließ darauf die Sitzung
Die Abſtimmung wurde vertagt

Der Vatikan foll an die Nuntien als Fortſetzung der vor
ſechs Wochen erlaſſenen Note ſoeben eine zweite Note ver
ſandt haben mit dem Auftrage wie das Pariſer Univers
wiſſen will dieſelbe den Regierungen bei denen ſie beglaubigt
ſind mitzutheilen Jn dieſer ziemlich ausgedehnten Note ſtellt
der Vatikan die unerträgliche Lage dar in welche der Papſt
nicht nur als Souverain der päpſtlichen Staaten, ſondern
auch als Oberhaupt der katholiſchen Kirche durch die anti
klerikalen Kundgebungen die in letzter Zeit gehalten worden
ſind gerathen ſei Die Perſon des heiligen Vaters, heiße
es in der Note iſt dadurch geſchmäht die Religion iſt ge
ſchändet worden man hat darin die Abſchaffung des Garantie
geſetzes und die Streichung des Art 1 der italieniſchen Ver
faſſung welcher die katholiſche Religion für Staatsreligion
erklärt gefordert Die dem Papſte bereitete Lage wird noch
unerträglicher infolge der Mithilfe der italieniſchen Regierung
welche den Anarchiſten bei ihren Angriffen auf die Religion
und ihre Beſchimpfungen gegen den Papſt freies Spiel läßt

Aus Madrid wird der Times unterm 15 d gemeldet
Die in einigen heute hier eingegangenen auswärtigen Journalen

enthaltenen Telegramme denen zufolge am letzten Donnerstag
abend hier eine Panik geherrſcht haben ſoll haben kein geringes
Erſtaunen hervorgerufen Es war von irgend einer Panik
gar keine Rede Eine Compagnie der Bürgergarde iſt beim
Miniſterium des Jnnern und dem Telegraphenamte ſtationirt
worden die bisher thatſächlich ohne Schutz waren An vem
fraglichen Abend wurden etwa 20 Mann unweit des Hauſes
der Jnfantin Eulalia placirt und diejenigen die ſich nicht die
Mühe gaben ſich nach der Urſache dieſes Schrittes zu erkun
digen ſcheinen ihrer Einbildungskraft freies Spiel gelaſſen
und eine Panik erfunden zu haben von der abſolut nicht die

doch zurückkehren möchte Du ſollſt ihn ſehen ehe ich ihn der

geringſte Andeutung vorhanden war Jm Lande herrſcht fort
geſetzt Ruhe Die Spaltung im republikaniſchen Lager tritt

Frau Johannes übergebe der Frau Profeſſor v Becker der
Tochter des Barons v Rankendorf vielleicht welche
wunderbaren Verhältniſſe meiner Schweſter meiner Stief
ſchweſter

Zur Geſellſchaft wollte Roderich nicht wieder hinunter er
fühlte ſich auch von der Aufregung ſo erſchöpft daß er nach
dem er den Kaſten in ſeinem Pult verſchloſſen ſich entkleidete
und ins Bett legte Daß er vor lauter Grübeln und Pläne
machen den Schlaf nicht finden konnte war begreiflich Er
verließ das Bett in dem Augenblick als er den Aufbruch der
letzten Gäſte vernahm die ſich laut und lachend entfernten
ſchrieb er einen Brief an ſeine Mutter worin er ihr mittheilte
daß er gezwungen ſei eine kleine Reiſe zu unternehmen und
wohl nicht vor dem Abend zurückkehren werde vielleicht erſt
am andern Morgen und bat ſie ihm zu verzeihen daß er erſt
am andern Tage ſie in die neue Wohnung führen könne Als
der 25 raute verließ Roderich das ſtill gewordene Haus miteiner eſetaſche um die Schulter worin der Kaſten noth

dürftig Platz fand und wanderte zum Bahnhof wo er noch
frühzeitig genug ankam um vor dem Abgang des Zuges zur
Belebung ſeiner Nerven eine Taſſe Kaffee und etwas Brot
genießen zu können

Jn Schleswig angekommen nahm Roderich ſich einen Wagen
und fuhr nach Hellenborn Jm Wirthshauſe des Dorfes ergab
ſich ſchon die gänzliche Vergeblichkeit ſeiner Reiſe an ſagte
ihm daß der Müller Steffens mit ſeiner Tochter nach Leipzig
Gut ſei um der Tochter des verſtorbenen Barons die letzten

rüße ihres Vaters zu überbringen Man war hier ſchon
von allem unterrichtet daß der Gutsherr ein Teſtament zu
P der verſtoßenen Tochter gemacht daß er es dem

Lüller e g en n P B r in e zwährend alle Hausgenoſſen alhagenP Man Mat hinzu h ger e Steffens 7
wahnſinnig ſei ünd den S nicht überleben würde Auf
den Verdacht der Brandſtiftung war man nicht gekommen
Roderich wurde gefragt ob er etwa die Frau des Müllers

ovember

klarer zu Tage und die ſogenannte Koalition ſcheint zuſammen

werden die oder deren Raum
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zubrechen Alle Anſtrengungen der Republikaner in Spanien
haben nicht dazu geführt daß 100 Lſtrl für die hungernden
Flüchtlinge gezeichnet wurden während von Frankreich noch
immer Gelder einlaufen um womöglich Unruhen anzuſtiften

Deutſches Reich
Berlin 17 Nov Se Maj der Kaiſer empfin geſtritNachmittage noch den Beſuch des Prinzen Wilhelm

Abend über verblieb der Kaiſer im Arbeitszimmer Heute ſchlief
der Kaiſer etwas länger und ſtand kurz vor 11 Uhr auf Hiernach
erledigte Se Maj Regierungsangelegenheiten nahm den Vortrag
des Grafen Perponcher entgegen und arbeitete ſpäter mit dem
Wirkl Geh Rath v Wilmowski Der Kronprinz wird
morgen früh von den Vermählungsfeierlichkeiten in Schwerin
wieder hier eintreffen Di
der Prinzeſſin Tochter Viktoria am Freitag früh nach Berlin
zurückkehren Prinz Wilhelm empfing heute im kgl Schloſſe
den Staatsſekretär im Reichsſchatzamte Wirkl 29 Rath
Jacobi ſowie den Rektor der Unlverſität Prof Dr Vahlen
machte mehrere Beſuche und kehrte nachmittags nach Potsdam
zurück Dort ertheilte der Prinz dem franzöſiſchen Botſchafter
Audienz Prinz Ludwig von Baiern beſuchte geſtern die
hieſigen Muſeen die National Galerie den kgl Marſtall in der
Breitenſtraße die Feſträume des kgl Schloſſes und ſpäter das
HohenzollernMuſeum Am Abend wohnte der Prinz der Vor

in im ViktoriaTheater bei Heute begab ſich der Prinz
nach Spandau um daſelbſt die Feſtungswerke die Militär Jn
ſtitute c in Augenſchein zu nehmen

Dem Bundesrathe iſt der bereits in der vorigen Seſſion
zur Vorlage gelangte Geſetzentwurf betreffend die Errichtung
eines orientaliſchen Seminars in Berlin wieder
zugegangen

Ueber den Ausfall der Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe
im Wahlkreiſe Hünfeld Gersfeld wo an Stelle des
langjährigen ultramontanen Vertreters Rübſam der Kandidat
der Konſervativen gewählt worden iſt und zwar unter ent
ſcheidender Mitwirkung von 35 Wahlmännern des
Centrums erhält die Kreuzztg eine Mittheilung aus der
hervorgeht daß den Wahlmännern des Centrums der

entrumsKandidat Amtsrichter Wankel in Weyhers nicht
genehm war Wankel war vor Jahresfriſt nach Weyhers
disciplinariſch verſetzt weil er einen Lehrer ſeines früheren
Wohnorts anonym denuncirt hatte Eine Anzahl katholiſcher
Wahlmänner hatte erklärt falls nicht ein anderer Kandidat
aufgeſtellt werde würden ſie den konſervativen Kandidaten
Landrath Krekeler wählen derſelbe habe bereits viel für den
Kreis gethan und nehme eine günſtige Stellung zu der katho
liſchen Bevölkerung ein und ſchließlich gehe ja der Kulturkampf
zu Ende Die leitenden Führer des Centrums haben dieſe
Vorgänge unberückſichtigt gelaſſen und ſo wurde denn Land
rath Krekeler gewählt Die Niederlage des Centrums im
Wahlkreiſe HünfeldGersfeld ſcheint demnach eine Folge der
Rückſichtsloſigkeit des Wahlcomites gegenüber den Wählern
geweſen zu ſein

Der Landrath des Kreiſes Hanau Graf Wilhelm
Bismarck hat folgende Verfügung erlaſſen

Nachdem ſich verſchiedene Familienväter der Stadt Windecken
über den regelmäßigen Wirthshausbeſuch und das öffentliche
Kartenſpielen der jüngeren Lehrer daſelbſt wiederholt beſchwert
hatten habe ich die Gelegenheit eines mir beſonders gemeldeten
Falles wahrgenommen um dieſen Lehrern Vorhaltungen wegen
ihres Benehmens zu machen und ihnen deſſen Aenderung zu
empfehlen Jm eigenen Jntereſſe der Lehrer machte ich ihnen

Frau Steffens empfing ihn zurückhaltend als er aber erklärtedaß er von der Frau Hrefeſſor v Becker käme die zur Zeit

in Kiel wohne da wurde ſie freundlicher und mittheilſamer
erzählte den ganzen Vorgang ſehr umſtändlich antwortete aber
doch auf ſeine hingeworfene Frage ob ihr Mann ſie in das
Geheimniß eingeweiht habe wie der Kaſten zu erſchließen ſei
mit Neinl Jhr e daß er im Beſitz des Kaſtens
hielt Roderich nicht für angezeigt und nothwendigWiſſen Sie zufällig, fragte er ſie in welgem Gaſthaus

Jhr Herr Gemahl logirt
Wie Wor in Hellenborn rieth ihm das Hotel du Nord

zu wählen tSo werde ich von Schleswig aus an ihn telegraphiren
daß Frau Profeſſor v Becker in Kiel wohnt und ihm die
Nummer der Wohnung anzeigen damit er Leipzig ſo raſch wie
möglich verlaſſe und die Dame in Kiel aufſuche Sollte er
von Leipzig bereits wieder abgereiſt ſein ohne erfahren zu
haben wo die Frau Profeſſor augenblicklich et und
nach Hellenborn wieder zurückkehren ſo bitten Sie ihn doch
ſogleich nach Kiel kommen zu ſollen

Er wird keine Minute hier verweilen wenn ich ihm ſage
daß die Tochter des gnädigen Herrn in Kiel wohnt

Er nannte der Müllerin noch die Nummer der Wohnun
in Düſternbroock und fuhr wieder nach Hellenborn wo er
noch das Grab des Barons zeigen ließ und mit eigenthüm

gen Gefühlen längere Zeit an demſelben verweilke
n Schleswig beſorgte Roderich das Telegramm an den

Müller verſtimmt über die Erfolgloſigkeit ſeiner Reiſebeſtieg er den Zug und langte erſt um Mitternacht wieder

in Kiel an
Den Reſt der Nacht ſchlief er feſt und ruhig Am andern

Morgen bat er die Magd Frau Runkel zu erſuchen ſich einen
Augenblick zu ihm auf ſein Zimmer 8 bemühen Schonnach 5 Minuten öffnete die kleine Frau die Thür und

mit dem ding drohend aber nicht gerade mit unfreundlichem
Geſicht über die Schwelle r

Sie ſind mich ein netter junger Mann, rief ſie ihm zu
laſſen mich vorgeſtern abend bis zuletzt im Jrrthum als

Fr
ſprechen wolle die zur Zeit J Malh ſei Roderich

war v eiterrei te

Die Frau Kronprinzeſſin dürfte mit

S
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wenn es mit Jhnen und der Friederike was geworden wiekonnte ich anch anders glauben ſie ſitzen da Hand in Hand



tage der Schlacht bei Slivnitza die Kapelle des Leibgarde

Wahn daß Sie mein Schwiegerſohn werden allerlei über

wortbrüchiges

Frau Rünkel entfernte ſich und Noderich begann ſogleich
ſeine Sachen zu ordnen und zuſainmenzupacken Um elf Uhr

die Eröffnung in Ge art des Hrn Lokalſchulinſpektors
mündlich und vertraulich da aber inzwiſchen die Angelegenheit
ohne mein Verſchulden und mannichfach entſtellt in die öffent
lichen Blätter gedrungen iſt ſo beſchreite ich zur Vermeidung
von Unklarheiten den Weg der öffentlichen amtlichen Verfügung
indem ich mir erlaube die Herren Lokalſchulinſpektoren auf die
in der hanauer Schulordnung vom 7 Dez 1853 enthaltene
Dienſten für die Lehrer aufmerkſam zu machen Die
Dienſtanweiſung auf welche nach Verfügung der königl Regie
rung ſämmtliche Lehrer bei ihrer Anſtellung vereidigt werden
enthält im St neben anderen Vorſchriften das ausdrückliche
Verbot des Wirthshausbeſuches und des Kartenſpiels und auch
abgeſehen von dieſer Vorſchrift wird in der Gemeinde das An
ſehen des Lehrers nicht gewinnen der als verheiratheter Mann
und bei ſteten Klagen über ungenügende Beſoldung faſt regel
mäßig ſelbſt am hellen Mittage im Wirthshanuſe zu finden iſt
Wie ich die Lehrer des Kreiſes kennen gelernt habe iſt deren
überwiegende Mehrzahl von ihren Berufspflichten ſo durch
drungen daß ein Hinweis darauf nicht erforderlich iſt aber
gerade die Aufrechterhaltung des hohen gen be von Pflicht
gefühl welches zu meiner Freude den hieſigen Lehrerſtand aus
zeichnet erheiſcht daß einzelne welche falſche Wege einſchlagen
wollen rechtzeitig gewarnt werden und ich erſuche die Herren
Lokalſchulinſpektoren ergebenſt ſich dieſer Aufgabe da wo die
ſelbe an ſie herantritt unterziehen zu wollen

Hanau am 15 Nov 1886
Der königl Landrath Graf Bismarck

An die Herren Lokalſchulinſpektoren des Kreiſes

Dem früheren Hoſprediger und treuen Berather des Fürſten
Alexander von Bulgarien Herrn Koch iſt vom Großherzog
von Heſſen die erſte Pfarrſtelle in dem eine Stunde von Darm
ſtadt gekegenen Städtchen Pfungſtadt bekannt durch ſein treff
liches Exportbier übertragen worden Wie aus Darmſtadt
weiter gemeldet wird brachte am 17 als an dem Jabres

regiments dem Fürſten Alexander ein Morgenſtändchen e
Der Kanzler des Gounvernements von Kamerun v Pukt

kamer iſt nach längerem Aufenthalt in Berlin wieder nach
Kamerun mit einem Woermann ſchen Dampfer abgereiſt

Es iſt nunmehr auch der Gefahrentarif der Steinbruchs
berufsgenoſſenſchaft ſeitens des Reichsverſicherungs
amtes genehmigt worden ſodaß demnächſt mit der Einſchätzung
der Betriebe wird begonnen werden Hierbei möchten wir be
merken daß das genannte Amt auf den Bericht einer anderen
Berufsgenoſſenſchoft an alle Genoſſenſchaften mitgetheilt hat daß
es ſich empfehlen würde mit der Zuſtellung der Einſchätzungs
ergebniſſe an die Genoſſenſchaftsmitglieder ſo lange zu warten
bis gleichzeitig den Unternehmern der Auszug aus der Heberolle
mit zugeſandt werden kann Auf dieſe Weiſe werden die Unter
nehmer etwa im März 1887 in die Lage kommen zu wiſſen in
welche Gefahrenklaſſe ſie eingeſchätzt und welchen Beitrag ſie für
die Zeit vom 1 Okt 1885 bis Ende des Jahres 1886 zu zahlen
haben

Dem Buchdrucker Joh N Hanſen in Hadersleben
Herausgeber von Hadersleb Avis iſt der Befehl ertheilt worden
das preußiſche Stagatsgebiet innerhalb 14 Tagen zu verlaſſen
Der Ausgewieſene iſt aus Kopenhagen gebürtig und ſeit etwa
10 Jahren in Hadersleben domizilirt Die Ausweiſungsordre
ſoll die Folge eines Artikels über den verſtorbenen Reichstags
Abgeordneten Junggreen ſein

Die Schulfrage für Kamerun welche wegen der an die
Lehrer ergangenen Aufforderung zur Meldung die Zeitungen
öfter beſchäftigte iſt nunmehr ſo weit erledigt daß am Montag
der würtembergiſche Lehrer Chriſtaller nachdem er vom Aus
wärtigen Amte dafür angenommen war mit einem Woermanu
Dampfer dahin abgereiſt iſt Die Einrichtung einer Schule zu
Kamerun iſt an ſich nichts Neues es beſtand ſchon eine ſolche zur
Zeit als die engliſche Baptiſtenmiſſion ſich noch auf der Anhöhe
über den Faktoreien befand Die Schule wurde nach Zöller
von einer Lehrerin geleitet Seit dem Kampfe der Deutſchen
gegen die Dualla am 20 Dez 1884 hatten die engliſchen
u bekanntlich Kamerun verlaſſen und ihre Schule ging

amit ein
Wie wir bereits mitgetheilt haben bildete die Reform des

Patentweſens einen der Berathungsgegenſtände der letzten
Ausſchußſitzung des Centralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller Bei der großen Wichtigkeit welche dieſe Reform
für die deutſche Jnduſtrie hat beſchloß der Ausſchuß eine Kom
miſſion mit dem Auftrage der Ausarbeitung von Antworten auf
die vom Bundesrath aufgeſtellten 22 Fragen niederzuſetzen Dieſe
Kommiſſion hat Ende Oktober in Hannover getagt und auf alle
Fragen Antworten formulirt

Jn Bezug auf den Haftantritt der neun im ſogenannten

wird folgendes berichtet Der Abg Bebel hat ſich Montag den
15 d in Chemnitz geſtellt um nach Zwickaun übergeführt zu
werden Mittwoch den 17 ſind der Abg Aner und der heſſiſche
Landtagsabgeordnete Ulrich gleichfalls nach Chenmitz berufen
worden um nach Zwickau befördert zu werden Jeder der ge
nannten Drei hat neun Monate Gefängniß zu verbüßen Der
Abg Dietz und die Herren Heinzel Kiel und Müller Darm
ſtadt haben ihre ſechsmonatliche Haft in Chemnitz angetreten
Der Ang v Vollmar hat die Erlaubniß erhalten ſeine neun
monatliche Haft im Landeskrankengefängniß zu München abzu
ſitzen während der Abg Viereck wegen Krankheit um einen
Strafaufſchub erſucht hat Abg Frohme aber wird in Frank
furt a M im dortigen Gefängniß einen neunmonatlichen Aufent
halt nehmen Die Strafanſtalten zu Zwickau und Chemnitz haben
den dort inhaftirten Herren ſämmtliche Vergünſtigungen eigene
Beköſtigung literariſche Beſchäftigung Brennen von Licht bis
10 Uhr abends u ſ w zugeſagt Wahrſcheinlich werden auch die
Anſtalten zu München und Frankfurt ähnlich handeln

Halle den 18 November
Meteorologtſche Station

17 Nov 10 U abe 18 Nov 6 U mos

BHarometer Millimeter 744 9 745 5
Thermomeler Celſius 7,7 65Relative Feuchtigkeit 79 87Wind S 2 SW 26 U früh Thaupunkt n d K H 4,1

Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
17 Nov 8 U morgens Nördlich von Britannien hatte ſich ein Minimum

gebildet und erſtreckte ſeinen Einfluß bis zum Kanal wo ſtürmiſche Südweſt
winde weheten Jm nordöſtl Theile von Mittelenrova war Ausheiterung ein
getreten während im weſtl und ſüdl Theile das trübe regneriſche Wetter noch
anhielt Die Temperatur lag allenthalben über der normalen Haparanda 758

2 Süd mäßig Regen Moskau 758 4 2 Nord ſtill bedeckt Hamburg 756
5 Südweſt ſchwach woltenlos Wien 761 7 Süd ſtill Regen Paris 750

3 Süd leicht bedeckt

Probvinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Zeitz 17 Nov Die geſtrige Sitzung der Kreisſynode
Zeitz 1 war deshalb von weitergehendem Jntereſſe weil in der
ſelben ein nach dem Muſter der Beſtrebungen der Herren
v Hammerſtein und v Kleiſt Retzow eingebrächter und von
zwölf dem geiſtlichen Stande angehörenden Synodalen unter
zeichneter Antrag zur Verhandlung kam der dahin ging die
hochwürdige Provinzialſynode dringend zu bitten alles aufzu
bieten daß unſerer evangeliſchen Landeskirche eine ausreichende
Dotation wie ſie in der Königl Kabinetsordre vom 10 Oktober
1810 verheißen ſowie ein größeres Maß von Selbſtändig
keit gewährt werde Hiergegen wendeten ſich ein großer
Theil der weltlichen Mitglieder und die Bedenken derſelben fau
den ihren Ausdruck in dem Antrage des Synodalen Bürger
meiſter Thiele Zeitz u Gen über jenen Antrag zur Tages
ordnung überzugehen Der Widerſpruch gegen den erſten
Antrag richtete ſich nicht ſowohl gegen die erhobenen Forderungen
die auch von Gegnern des Antrages zum Theil als berechtigt
anerkannt wurden als vielmehr gegen die Opportunität der Ein
bringung des Antrages Auch wurde von vielen Seiten betont
daß unter dem Begriffe der Selbſtändigkeit ſich allerlei ver
müthen laſſe daß daher derſelbe erſt genauer feſtzuſtellen ſei
Trotz dieſer Bedenken wurde aber der Antrag Thiele mit 24 gegen
15 Stimmen verworfen Das gleiche Schickſal hatte ein wei
terer Antrag des Synodalen Je Ehrhardt Zeitz Jn
der Ueberzeugung daß der evangeliſchen Landeskirche von Staats
wegen eine ausreichende Dotation gewährt werden wird ſobald
die nöthigen Mittel dazu vorhanden und mit Rückſicht darauf
daß in dem allerhöchſten Erlaß der Kirchengemeinde und Syno
dalordnung der Weg zur Gewährung einer größeren Selbſtän
digkeit für die evangeliſche Landeskirche betreten worden iſt geht
die Synode über den Antrag zur Tagesordnung über Jnfolge
deſſen wäre der reaktionäre Antrag ſicherlich zur Annahme ge
langt wenn nicht bei der Abſtimmung über den Antrag des
Synodalen Ehrhardt der Vorſitzende die Beſchlußunfähigkeit
der Synode hätte feſtſtellen müſſen Damit iſt für dieſes Jahr
der Antrag abgethan

S Nordhaufen 17 Nov Das Schwurgericht am hie
ſigen Landgericht welches nächſten Montag zuſammentritt wird
diesmal nur fünf Straffälle abzuurtheilen haben Die Raub
mörderin Minna Beck geb Schettler aus Oberſpier iſt heute
durch die Gendarmerie Wachtmeiſter Lutze und Lotſch von Son
dershauſen nach Erfurt transportirt worden und zwar geheim
da man einen Volksauflauf hat vermeiden wollen Die Beck ſah
körperlich ſehr angegriffen aus Nächſten Freitag findet hiereine Bürgerverſammlung ſtatt behufs Aufſtellung von

2

freiberger Prozeß verurtheilten Sozialdemokraten

und da hat ſie Jhnen ein ganz anderes Geſtändniß gemacht
als was ich vermuthete Gleich hinterher platzte ſchon die
Bombe kaum hatte ſich die Rechnungsräthin erholt da um
armt mich der Doktor Emil alle Augenblicke und nennt mich
ſeine liebe Schwiegermama Jch meine daß er ſich in Lotte
verliebt hat aber da kommt es raus daß er mit Friederike
einig iſt Und Friederike erklärt mir daß ſie den Doktor
lieber mag als Sie Herr Barlandt und nur ganz allein
mit ihm glücklich werden kann Na was ſollt ich machen
Jch hätte lieber geſehen daß es anders gekommen wäre und
er ſich mit Lotte verlobt hätte Lotte muß nun ſehen daß ſie
einen Andern kriegt Was mir leid thut iſt daß ich in dem

Runkel geäußert aber ich hoffe von Jhnen Herr Barlandt
daß Sie das in Jhrer Bruſt verſchließen

Darauf gebe ich Jhnen mein Wort Frau Runkel
Das e mich denn Sie haben auch überhaupt kein

eſicht Und was das Teſtament anbetrifft
ſo kann ich es getroſt in Jhre Hände legen

Jch habe ſchon die nöthigen Schritte eingeleitet Jch habe
Sie bitten laſſen Frau Runkel mich einen Augenblick mit
Jhrem Beſuch zu beehren ich wollte nachholen was ich vor

eſtern verſäumt Sie nämlich erſuchen gegen die Verlobung
Jhrer Fräulein Tochter mit dem Doktor Blinker nichts ein
wenden zu wollen dieſe Sache hat ſich gottlob ohne mich
erledigt dann wollte ich Sie ferner bitten mir zu ver
zeihen wenn ich noch heute Jhr Haus verlaſſe

Wa s Sie wollten
Eine Tante von mir die mich an Kindesſtatt anzunehmen

gedenkt ſiedelt nach Kiel über und wünſcht mit mir unter
einem Dache zu wohnen Ich konnte ihr dieſen Wunſch nicht
abſchlagen und habe bereits in der Müller ſchen Villa in
Düſternbrook einige Zimmer gemiethet

Das thut mir leid ich habe Sie immer gern gehabt in
deſſen da mir Friederike andeutete daß Sie Eine gefunden
die es Jhnen anugethan ſo
Sie u ſich Aber leid thut es mir doch ſagte

einmgl
un ich wäre gern in Jhrem gaſtlichen Hauſe ge

Und heute ſchon Na was nicht ändern läßt läßtſich nicht ändern 5 egt ändern zu

e 7 7 77

Iſtaunt

Stadtverordneten Kandidaten Jn Hinſicht auf den be

war der Umzug vollendet Von Georga ſah er zu ſeinem
Leidweſen nichts trotzdem er eine Viertelſtunde aus dem Fenſter
ſeines Zimmers in den Garten hinabblickte Nun drängte es
ihn Hans zu ſprechen um ihm die gen Entdeckungen
und Errungenſchaften mitzutheilen Jhn wollte er zuerſt auf
ſuchen und dann nach Hornheim hinaus

Den Freund traf er nicht daheim man konnte ihm auch
nicht ſagen wo er aufzufinden ſei Jn einer nervöſen Auf
regung die kaum noch zu ertragen war fuhr er nach der
Jrrenanſtalt ſeine geliebte Mutter ſelbſt abzuholen und ſie in
eine ihr fremd gewordene ganz neue Welt einzuführen

Frau Jnnomingata hatte Roderich ſchon mit Sehnſucht er
r ſie freute ſich darauf die Welt aufs neue kennen zu
ernen
Roderich war über ihre veränderte äußere Erſcheinung ex

Sie trug zwar eine einfache aber nichtsdeſtoweniger
moderne und elegante Toilette Jhr Schritt war elgſtiſcher
ihre Haltung gerader ihm war es nie aufgefallen wie
hübſch ſeine Mutter ſei und wie wunderbar jugendlich ſie
noch ausſah

Der Abſchied von dem liebenswürdigen Direktor und ſeiner
Familie war ein herzlicher und geſchah unter dem Verſprechen
eines balbigen gegenſeitigen Beſuches Dann beſtieg Frau
Jnnominata die von nun an auf Noderich s Vorſchlag den
Namen Frau Barlandt führen und als ſeine Tante und
Adoptivinutter gelten ſollte mit ihrem Sohne den zurückgeſchlagenen Landauer und beide fuhren der Stadt zu

Als der Wagen vor der Villa hielt öffnete ſich die Thür
und Herr Müller kam heraus um die Ankommenden zu
begrüßen Auch die Magd erſchien und half Frau Barlandt
beim Ausſteigen

Herr Geheimrath Borgfeld iſt vor einigen Stunden vonſeinem Ausflug an und fragte nach Jhnen, ſagte
der rig zu Roderich

Jſt der Geheimrath noch zuhauſe
Er iſt wieder fortgegangen ich weiß aber nicht wohin
Wer iſt nur der Geheimrath Borgfeld ſprach die Mutter

halb fragend halb ſinnend Nannteſt Du nicht ſchon in
meiner Gegenwart ſeinen Namen

Jch ſagte Dir vor mehreren Tagen daß er ebenfalls ein
Gaſt dieſer Villa iſt

h

de Konſnrt dürfte die Verſammlung nicht gerade glakt ver
aufen
K Erfurt 17 Nov Heute iſt die in Sondershauſen wegen

Raubmordes zum Tode verurtheilte verehel Minna Beck geb
Schettler in Gendarmerie Begleitung hier eingetroffen Die Beck
beabſichtigt durch ihren Vertheidiger ein Gnadengeſuch an den

Kaiſer einreichen zu laſſen v
Leipzig 17 Nov Jn heutiger Sitzung genehmigten dieSicher hcreeg die Rathsvorlage betr Feſtſetzung eines Orts

ſtatuts über Ausdehnung der Krankenverſicherüngs
pflicht auf Perſonen welche in Betrieben der Landund Forſt wirthſchaft beſchäftigt ſind Ein weiterer
wichtiger Punkt betraf die 30 Millionen Anleihe Die An
leihe ſoll in zwei Abtheilungen von 16 Mill und 14 Mill in

etreunten Zeiträumen ausgegeben werden Die erſten 16 MillMart ſollen in Poſten von 2,600,000 M für den Ausbau der
beiden Gasanſtalten 2,671,000 M für die Errichtung eines
Schlacht und Viehhofes 1,677,000 M für die Zwecke der Waſſer
leitung 800,000 M für Rückzahlung der 84er Anleihe und
6,600,000 M für a der älteren Anleihen 2,408,000 M
für Erbauung von Markthallen Schulen u ſ w verwendet
werden während die übrigen 14 Millionen für Verbreiterung
des Thomasgäßchens für Reinigung der Straßen u ſ w in
Ausſicht genommen ſind Das Kollegium beſchloß ſeine Zu
ſtimmung unter der ausdrücklichen Vorausſetzung daß ihm in
Bezug auf die einzelnen Poſitionen Vorlage gemacht wird

Gera 17 Nov Eine von ca 1500 der Hauptſache nach
anſcheinend der ſozialiſtiſchen Partei angehörigen Perſonen be
ſuchte Volksverſammlung welche geſtern abend im Kaiſer
ſaale ſtattfand und in der Reichstagsabg Kaiſer über die
politiſche Lage der Gegenwart zwei Stunden lang ſprach nahm
eine das Vorgehen Rußlands in Bulgarien ſcharf mißbilligende

Reſolution au Abg Kaiſer ſtellte die Einbringung einer auf
die bulgariſchen Wirren bezügl Anfrage an die Reichs
regierung nach dem Wiederzuſammentritt des Reichstags in
Ausſicht Jn ihrer jüngſten Sitzung hat die Händelskammer
eine bemerkenswerthe Entſchließung in Sachen der ober
ländiſchen Eiſenbahnprojekte gefaßt Jm Gegenſatz zu den
Abſichten der Regierung ſpricht ſich die fragliche Beſchlußfaſſung
dahin aus daß 1 die beabſichtigte Anlage der Bahn Göttengrün
Lobenſtein als Schmalſpurbahn nicht zweckentſprechend und
daß weil die beabſichtigten Bahnen geeignet ſeien den Verkehr
des Oberlandes vom Unterlande ab und nach Sachſen zu wen
den dieſe Projekte in ihrer jetzigen Geſtalt gleichfalls nicht zweck
entſprechend ſeien Es ſei vielmehr eine das Ober und das
Unterland verbindende Bahn zu bauen

e Sondershanfen 16 Nov Der Landtagsausſchuß be
ſtehend aus den Herren Landrath Drechsler Oberbürger
meiſtr Hülſemann Abg Dr Jung Arnſtadt und Oberamts
richter Einert Ebeleben iſt geſtern hier zuſammengetreten und
hat heute ſeine Arbeiten die Prüfung der StaatskaſſenRechnungen
für das Etatsjahr 1885 begonnen Das geſtrige Konzert
unſerer Hofkapelle das zum Beſten ihres Wittwen und
Penſionsfonds im fürſtlichen Hoftheater veranſtalt worden war
hat leider nur eine ſchwache Theilnahme gefunden Ob die Unbill
des Wetters oder der hohe Eintrittspreis 3 M die Karte
die Schuld trägt wollen wir unentſchieden laſſen Jedenfalls
waren die wenigen Beſucher für die dargebotenen Genüſſe dank
bar Die Cherubini ſche Ouvertüre Die Abencerragen machte
den vortheithafteſten Eindruck und die Novität Sinfonie Ermoll
von Alberto Franchetti die dem Hoforcheſter die ſchwierigſte
Aufgabe ſtellte erzielte in ihrer meiſterhaften Durchführung einen
durchſchlagenden Erfolg Der Komponiſt hatte wegen plötzlicher
Erkrankung davon abſtehen müſſen ſein Werk ſelbſt zu dirigiren

Ueber das Abenteuer Hans v Bülow s in Dresden
bringen die Blätter weitere Berichte Bülow war von der
drohenden Stimmung unterrichtet ließ ſich aber nicht abſchrecken
Kanm ſchritt v Bülow aus den Reihen der Müſiker hervor als
die Mißvergnügten den Begrüßungsbeifall mit heftigem Ziſchen
Pfeifen Ausrufungen c niederdämpften Unter den höflichen
Sachſen iſt die ganze Lärmſcene die viele Minuten währte
beiſpiellos Nun glaubte man Hr v Bülow würde auf weiteres
verzichten doch er blieb geduldig und faſt höhniſch ſitzen Er hat
bekanntlich eine hohe Meinung von ſich und fühlte ſich vielleicht
als Orpheus der die unterirdiſchen Dämonen durch ſeine Kunſt
überwältigen kann Vielleicht wähnte er auch daß man aus
Achtung vor der Muſik Beethoven s nach der erſten De
monſtration ablaſſen würde und ſo begann er Doch mitten
hinein in die ſüßen Töne des Adagios ſchrillten die Pfeifen Es
mußte abgebrochen und nach längerer Pauſe von neuen begonnen
werden Noch mehrmals wiederholten ſich ſpäter die entrüſteten
Laute und Rufe welche durch unaufhörliches Applaudiren der
unbedingten Muſitſchwärmer nicht zum Schweigen gebracht
werden konnten Selbſt an einem ſo fürchterlichen Abend be
hanptete der Muſiker bis zum Schluß Geiſtesgegenwart und
führte faſt alles glänzend durch Nach dem Benehmen Bülow s
in Prag konnte er eine derartige Antwort auf ſeine Heraus
forderung des deutſchen Volksgefühls wohl erwarten eindrucks
voller und würdiger wäre es freilich geweſen wenn das dresdener
Publikum ſeine Mißbilligung des prager Auftretens Bülows ein
fach durch Fernbleiben von ſeinem Konzert ausgedrückt und nicht
die vielfach getadelte ausländiſche Unſitte des öffentlichen Lärmens
im Konzertſaal geübt hätte

Durch eine Blutvergiftung eigenthümlicher Art iſt in
Eiſenberg Thüringen ein Schneider ums Leben gekommen
Beim Zertrennen eines alten Rockes ritzte ſich der Mann in die
Hand und die Wunde der man anfänglich keine Beachtung ge
e wurde ſo gefährlich daß es nicht möglich war den Mann
zu retten

Vermiſchtes e e
Der Kaiſer hat der Loge Wittekind zur WeſtfäliſchenPforte in Minden welche am Sonntag itter ſebr ine

Betheiligung von nah und fern das Feſt ihres hundertjährigen
Beſtehens feierte mittels eines huldvollen Schreibens ſein Bild

Oelgemälde von hohem künſtleriſchen Werth verliehen Der
Kronprinz gratulirte durch gnädiges Schreiben welches eine Ab
ordnung der Großloge überbrachte Die Feſtverſammlung hat
dem Kaiſer telegraphiſch gedankt

T Das deutſche Volkslied in Lothringen Es iſt eine
bekannte Thatſache daß die franzöſiſche Regierung recht wohl die
nationale Bedeutung des deutſchen Volksliedes erkannte Sie
verbannte daher von dem Zeitpunkte an wo ſie ernſtlich mit
Unterdrückung der deutſchen Sprache vorging alſo zu Anfang
der 50er Jahre den Geſang vollſtändig aus den elſäſſiſchen und
lothringiſchen Schulen Der damit beabſichtigte Zweck die gänz
liche Ausrottung des deutſchen Volksliedes herbeizuführen iſt
wenigſtens im Bezirke Lothringen ſo ziemlich gelungen Bei derälteren Generation haben ſich noch Spuren des alten Volksliebes

erhalten Als die Deutſchen ins Land kamen fanden ſie eine
ſang und klangloſe Jugend vor Wenn noch irgendwo ſingenr wurde ſo war es ein Gaſſenhauer der aus irgendeiner
ranzöſiſchen Garniſon in das Civilleben mit herübergenommen
wurde Auch der kirchliche Volksgeſang war ſo gut wie gqusgeſtorben Selbſtredend hat die deutſche Schulverwaltin ſofort e
Einrichtung des Volksſchulweſens in ausgiebiger Weiſe dafür
geſorgt daß das Vo kslied wieder in ſeine alten Rechte eingeſetzt
wurde indem ſie daſſelbe in ſämmtlichen höheren und niederen
Schulanſtalten unter Zumeſſung einer ausreichenden Stundenzahl
als obligatoriſchen Unterrichtsgegenſtand einführte Auch ſorgte
ie dafür daß der Geſangunterricht in den Lehrerbildungsan
talten ſowie bei den Konferenzzuſammenkünften der LehrerSonderbar ſagte ſie es iſt mir als wenn ſich irgendetwas Wichtiges an Wieſen Namen knüpfen un e ſu

r ortſ folgt
friedenſtellende Schon jetzt yört man von der herampachſenden

orgfältige Pflege fand Die bis jeht erzielten Erfolge ſind recht

ügend auf den Dörfern mit großer Vorlicbhe dentſche Melodien

iſt
der
vor
auf
15
nur

eg
än

dau
Ste
jede
jede

vor
Ein
kaſt

meh

wie
ſtür
beka
begr
ſchw
der
Kür
ſoll

d J
Peri
ange
belai
ſind

5

uns
Kohl
Keſſe

ieg
und
Beſd
währ
ſtand
ſonen
brinç

Penn
Katht
ſchön
von
haber

durch
derne
nicht
nach

der C
und
Hai
denn
neyer
Fang
er w
Sekti
Nur
hat fr

eine
je 40
von 7
Herin
tiſcher

uns
verfaß
lich w
der E
auf de
hat ſi
Jahrh
Grenz
jene J
namen
jener
aufs
Alias
kompo

v
Bei e
Peall
Peall
d

ürfte
Peall
das S

12 d
an
rhän

bolz
ſich a
Fichte
leidenſ

harke

z

Name
abzufe
amme
aßen

aber fü

an den
glieder
Augen
des He
Junge
nämlich

e
jetzt ſiſtehen

igur
er

in
ie i

en
on ſo
alle
raboſ



c v

c C

J Falle den eine neue Roll

ſingen die auch von den Alten gern gehört werden Ebenſo kann
man die zu den Aushebungen kommenden jungen Leute allent
halben unter dem Klange deutſcher Soldatenlieder ihren Einzug
in die Muſterungsorte halten ſehen Auch in Bezug auf Kirchen
geſang dürften Fortſchritte zu verzeichnen ſein

Erhöhung der wiesbadener Kurtaxen Eine für
den Fremden und Kurverkehr in Wiesbaden wichtige Entſcheidung
iſt durch die von der ſtädtiſchen Behörde beſchloſſene Erhöhunder Kurtaxen getroffen worden Demnach wird die gewöhnlich

von den Kurfremden gelöſte Saiſonkarte giltig für eine Perſon
auf ſechs Wochen vom n J ab im Preiſe von 10 M auf
5 M erhöht werden jede Beikarte koſtet 5 M Bisher koſtete

nur die erſte Beikarte 5 während alle anderen zu 3 M ab
egeben wurden Von den Jahreskarten für 12 Monate unabhaängig vom Kalenderjahre für ſolche Perſonen die nicht ihren

dauernden Wohnſitz in Wiesbaden haben alſo keine ſtädtiſchen
Steuern zahlen ſoll die Hauptkarte 30 M bisher 20 und
jede Beikarte 10 M koſten bisher koſtete die erſte Beikarte 10
jede weitere 5 M

Der letzte Scheiterhaufen in Preußen wurde erſt
vor fünfzig Jahren angezündet und zwar 1836 in Schweidnitz
Ein Raub und Brandmörder wurde nachdem ihm der Bruſt
kaſten von dem Scharſrichter eingedrückt worden verbrannt

Hauseinſtürze ſind auffallender Weiſe in jüngſter Zeit
mehrfach gemeldet worden Hente theilt man uns aus Köln
wieder einen ſolchen Vorfall mit Geſtern Mittwoch nachm
ſtürzte daſelbſt ein vierſtöckiger Rohbau ein in dem ſich ſoweit
bekannt ſieben Perſonen befanden welche unter den Trümmern
begraben wurden Hiervon ſind bis jetzt eine Perſon todt zwei
ſchwer und eine leicht verletzt zu Tage gefördert Das Schickſal
der andern iſt noch ungewiß Die Feuerwehr und die Deutzer
Küraſſiere ſind mit der Aufräumung beſchäftigt Der Einſtürz
ſoll durch ſchlechtes Banmaterial herbeigeführt ſein

Zum würzburger Eiſenbahnunglück, das im Juli
d J eine Anzahl Menſchenleben forderte und außerdem vielen
Perſonen ſchwere Verletzungen brachte meldet man jetzt daß die
angemeldeten Entſchädigungsſfummen ſich auf nahe an 2 Mill M
belanfen Trotzdem ſeit dem Unglückstage 4 Monate verfloſſen
ſind harren die Betheiligten immer noch auf Entſchädigung

Eine fürchterliche Exploſion fand am Montag wie
uns aus London mitgetheilt wird auf der Farrington Gurney
Kohlengrube unweit Briſtol ſtatt Daſelbſt explodirte ein großer
Keſſel der die Pumpen mit Dampf verſorgte Der Keſſel wurde
70 m weit fortgeſchlendert und rollte dann noch weitere 30 m fort
Ziegel und Steine wurden über 200 m weit umhergeſchlendert
und alle Gebäude innerhalb dieſer er erlitten beträchtliche
Beſchädigungen Ein Mann wurde auf der Stelle getödtet
während ein anderer ein Bein verlor und ſich in gefährlichem Zu
ſtande befindet Außerdem wurden aber noch viele andere Per
ſonen mehr oder weniger ernſtlich verletzt ſodaß deren Unter
bringung im Hoſpital nöthig wurde

Brand einer Kathedrale Jn Pittsburg im Staate
Pennſylvanien iſt vor einigen Tagen die römiſch katholiſche
Kathedrale St Peter niedergebrannt Sie war eine der
ſchönſten Kirchen im Lande Das Feuer ſoll in einer Exploſion
a Gas womit der Ofen geſpeiſt wurde ſeinen Urſprung gehabt

aben

Ein Hai in der Nordſee Vor einiger Zeit wurde
durch die Oſtfrieſiſche Zeitung gemeldet daß von einem nor
derneyer Fiſcher ein großer Fiſch gefangen worden von dem man
nicht wiſſe was für ein Fiſch es ſei Man habe ihn deshalb
nach Göttingen an das zoologiſche Muſeum geſendet Dort iſt
der Gefangene denn auch richtig wenngleich todt angekommen
und hat ſich als ein gegen 3 m langer und 270 Pfund wiegender
Hai erwieſen Das Thier iſt zweifellos in die Nordſee verſchlagen
denn Haie ſind dort nicht zuhauſe iſt dann auf eine der norder
neyer Sandbänke gerathen und dort gefangen worden Beim
Fange ſelbſt konnte er ſchwerlich mehr großen Schaden anrichten
er war wohl Vieh denn im Magen wurde bei derSektion auch nicht die leiſeſte Spur von Nahrung vorgefunden
Nur dadurch iſt es auch zu erklären daß der Hai ſich nicht wieder
hat frei machen können

Walfiſche Jm britiſchen Kanal ſind am Montag etwa
eine halbe Meile auf der Höhe von Sandgate 6 Walfiſche von
je 40 60 Fuß Länge geſehen worden die ſich in der Richtung
von Folkeſtone bewegten Man nimmt an daß ſie ſich auf der
Heringsjagd befanden und durch rauhes Wetter aus dem atlan
tiſchen Ozean getrieben worden waren

Ein keramiſches Ballet Aus London ſchreibt man
uns Jm AlhambraTheater wird jetzt ein neues von Hrn Hanſen
verfaßtes Ballet Dresdina aufgeführt Demſelben liegt ähn
lich wie dem vor einigen Jahren inſcenirten keramiſchen Ballet
der Gedanke zugrunde die ſchönſten Erzeugniſſe der Töpferkunſt
auf der Bühne dem Publikum vorzuführen Jn der Dresdina
hat ſich der Verfaſſer auf die deutſche Keramik wie ſie im vor
Jahrh in Dresden Meißen Ludwigsburg Höchſt Greußen und
Grenzhauſen geblüht hat beſchränkt Die herrlichen Figuren die
jene Jnduſtrie geſchaffen werden durch Perſonen dargeſtellt und
namentlich erregt die in ihrer Art einzige Farbenzuſammenſtellung
jener Kunſtperiode eine blendende Wirkung Die Koſtüme ſind
aufs Getreueſte nach den Vorbildern von den Herren Beſche und
e P pelertigt Die Muſik zu dem Ballet hat Hr M Jakobi
omponirk

Für Billardſpieler wird folgendes von Jntereſſe ſeinBei einem v W im Royal Aquarium Weſtminſter zwiſchen
Peall und Collins ſtattgefundenen BillardTurnier machte
Peall vom Donnerstag bis Freitag nachmittag hintereinander
2413 Bälle eine Leiſtung die wohl einzig in ihrer Art ſein
dürfte Beim Schluß des Turniers am Sonnabend abend war
Peall ſeinem Gegners um 3388 Bälle voraus und gewann ſomit

das Spiszl 4 2Selbſtmord Jn Charkow Südrußland hat ſich am
12 d der 71 jährige vie fache Milliönär Zucker Getreide und
Manufakturhändler Joachim J Fichtenholz in ſeiner Wohnung
erhängt Grund des Selbſtmördes waren Verluſte welche Fichten
holz in der letzten Zeit in Zuckerſpekulationen erlitt und welche
ſich auf mehrere Millionen Rubel beltefen Durch den Tod
Fhtenhotz s werden auch mehrere ausländiſche Firmen in Mit
eidenſchaft gezogen Das Handelshaus Fichtenhols beſtand in
barkow ſeit vollen 70 Jahren

T Es iſt noch nicht viele Jahre her ſo erzählt der
Inb Korr da ſtellte ſich während der Leſeprobe des Tell

g a en dem Jntendanten Grabowsky ein Schauſpieler
mens Spindler vor Grabowsky war eben im Begriff ihn

abzufertigen als der Herzog in das Leſezimmer trat Die ver
ammelten Schauſpieler welche um einen großen Tiſch herum
en erhoben ſich ſofort von ihren Sitzen Der Herzog winkte
er freundlich wieder Platz zu nehmen und ſetzte ſich ſelbſt mit
den Leſetiſch wo er ſich die einzeinen neu engagirten Mit

Abeder vorſtellen ließ Spindler hatte in der Bewegung des
den deublicks auch einen Stuhl geigßt und ſich geſetzt Das Auge
m Herzogs fiel auf ihn Lieber Grabowsky, meinte er der
nan Mann dort hinten ſcheint ſehr lang zu ſein Er liebte

ehe lange Lente und engagirte ſolche mit Vorliebe Ja wohl
heit erwiderte Grabowsky in unverfälſchtem berliner Dialekt

t er man blos aber laſſen Sie n mal uffſtehen Spindler
Sie mal uff Und Spindler ſtand auf Eine baumlange

u erhob ſich vom Stuhle ſie wollte gar kein Ende nehmen
M Oersog lachte Grabowsky meinte aber Hoheit der junge

e hat kein Engagement er ſucht ein ſolches Behalten

e e u ed ſämmtliche Rollen beſetzt Hoheit SieWon ſehen vie Sies ind chenn gehe rboweth in ſchlimmſten

z eraboſ e dazu, ſcherzte der Herzog

und ſagte trocken Na meinetwegen weils Hoheit ſo haben will
Shaeſtectt ine en die Stange ſpielen wo Jeßler n ſein Hut

Perſonglnachrichten Zu Peine ider tat ſächſiſche VergantsDreterrine

Braunsdorf Einer der gelehrteſten und bedeutendſten Stein
gutſammler Belgiens Vleeshuys iſt une xwartet igeſtorben Unter ſeinen zahlreichen Sammlungen de e ke
läßt ſoll die Sammlung alten Steingutes die bedeutendſte des
Feſtlandes ſein Die Schriftſtellerin Margarethg welche ſich in ſpiritiſtiſche Beſtrebungen ingelaſſen berte iſt

infolgedeſſen irrſinnig geworden ſodaß ſie in die dortige Staats
Jrrenanſtalt aufgenommen werden mußte

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börfe 17 Nov Die geſtrigen Börſen haben ſich durch

die vorgeſtrige politiſche Verſtimmung nicht abhalten laſſen geſtern wieder eine
feſte Haltung anzunehmen Die Haliung der wiener Vorbörſe wurde als ge
drückt bezeichnet auch hier machte ſich heute vielfach Realiſationsluſt bemerkbar
welche einen Kursdruck veranlaßte Eine Ausnahme machten wieder Montan
werthe auf welche ſich faſt das ausſchließzliche Je der Spekulation kon
zentrirte Bei ſehr bedeutenden Umſätzen zogen ſowohl Dortmunder wie Laura
und Bochumer weiter an Es fanden in Montanwerthen nicht nur fernere
Decdungs ſondern auch Meinungskäufe ſiatt Kredit waren vernachläſſigt
ebenſo blieben andere Banken ruhig und meiſt eiwas ſchwächer Jnlän diſche
ſpekulative Bahnen gingen nur in mäßigen Beträgen um auch Franzoſen und
Lombarden ſtill Galizier Elbethal und Duxer erfrenten ſich einiger Beachtung

n Schweizerbahnen fanden zu theilweiſe etwas abgeſchwächten Kurſen geringe
Umſätze ſtatt Ebenſo waren Warſchan Wiener und Mittelmeer ſtill Ruſſiſche
Anleihen Ungarn und Egypter Kleinigkeiten niedriger Dynamit Truſt Comp
notirten 112,80 holten alſo etwas von dem Verluſt der letzten Tage wieder
ein Jm ſpäteren Verlaufe ſchwächte ſich die Haltung wie bereits telegraphiſch
mitgetheilt im Anſchluß an niedrigere auswärtige Notirungen weiter ab ohne
daß das Geſchäft ſich guf irgend einem Gebiete Bergwerke ausgenommen
lebhafter geſtaltete Von Bankpapieren blieben wiener Unionbankaktien aufgrund
von wiener Käufen feſt auf dem inländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt ruhte der
Verkehr ſo gut wie vollſtändig Oeſterreichiſche ſowie ſchweizer Trausport
werthe lagen gleichfalls ſehr ſtill Auf dem Rentenmarkt veſtaud zeitweiſe
größeres Angebot für ruſſiſche Pfundanleihen während Egypter und Ungariſche
Goldrente gut behauptet blieben Bergwerksaltien durch Realiſationen gedrückt
und während der zweiten Börſenhälfte durchweg niedriger Am Getreide
markt iſt ein Fortſchritt inſofern anzuerkennen daß die Notirungen für Roggen
und mehr noch für Weizen das Streben zur Beſſerung bekunden Freilich iſt
der Umſatz in beiden Getreidearten überaus ſchwach geblieben es kann aber
kaum einem Zweifel unterworfen ſein daß bei größerer Betheiligung die
Hauſſebewegung ſich nur noch ſtärker bethätigt hätte Für Hafer iſt die
Stimmung flau und Preiſe ſtellten ſich etwas niedriger Das Angebot von
Waare iſt ſtark im Uebergewicht und drückt auch auf die Terminpreiſe
Rüböl war unbelebt aber ziemlich feſt Für Spiritus war anfänglich die
Kaufluſt ſehr zurückhaltend ſie mußte ſich aber ſpäter doch wieder feſten
Forderungen fügen ſodaß der Preisſtand gut behauptet ſchließt

Halle 18 Nov Dem eigentlichen Geſchäftsberichte voraus legt der
Vorſtand der Zuckerraffinerte Halle eine Ueberſicht der Ergebniſſe des
eben beendeten fünften Geſchäftsjahres vor Leider beſtätigt dieſelbe in vollem
Maße das von uns bereits ſummariſch mitgeiheilte Endergebniß es iſt das
ſehr nnerfreuliche daß das Geſchäftsjahr einen Betriebsverluſt von
375,177 03 M erbracht hat Die beſchloſſene Ausgabe von 1 Million neuer
Aktien iſt durchgeführt Die 1000 Stück Aktien La B zu je 1000 M ſind
zum Kurſe von 120 Proz begeben und der daraus reſultirende Gewinn von
206,000 an Aufgeld iſt unverkürzt dem Reſervefonds zugeführt wodurch
derſelbe die Höhe von 298,572 13 M erreicht hat Die Koſten der Emiſſion
8354 M ſind dagegen in Ausgabe geſtellt Der Raffineriebetrieb wurde im
Stamm Etabliſſement am 15 Sept 1885 eröffnet und bis zum 18 Aug 1886
fortgeführt Zum Einwurf gelangten 360,244 Ctr 85 Pfd Rohzucker Die
hieraus erzeugten Raffinerie Produkte ſind nebſt den aus der vorigen Campagne
übernommenen 29,609 Ctr 82 Pfd verſchiedener Beſtände im Werthe von
181,170 15 M bis auf 69,980 Cir zum Verkaufe gelangt An Aufwendungen
für das Etabliſſement am Bahnhofe ſind veransgabt 28,678 70 die ſofort
zur Abſchreibung gelangten Das Jmmobilien Conto erſcheint um 76,1689 17
Mark höher zu Buch ſtehend von welchem Betrage 56,000 M dafür zu ver
rechnen ſind daß zur Vergrößerung des Fabrilterrains ein an das Haupt
Etabliſſement angrenzendes Ackerſtiick von 70 Morgen erworben und bezahlt iſt
Außerdem ſind zur Erbauung von neuen Trockenſtuben da 29,169 17 M dieſem
Conto zugeführt Für die innere Einrichtung der Trockenſtuben und Neu
anſchaffung von verzinkten Zuckerformen 2c wurden 45,526 55 M verausgabt
Die Abſchreibungen ſind in der ſtatutenmäßigen Höhe vorgenommen obwohl es
zweifelhaft erſcheinen konnte ob die Geſellſchaft dazu in dieſem Jahre ver
pflichtet war Das Etabliſſement am Hoſpitalplatze iſt zur Würfelzucker
fabrikation eingerichtet und am 6 April d J in Betrieb geſetzt Zur Ver
arbeitung ſind bis zum 31 Aug 45,654 Cir 12 Pfd Rohzucker gelangt
welche bis auf 19,671 Ctr 6 Pfd verſchiedener fertiger Zucker und letzter
Produkte im Werthe von 412,655 40 M verkauſt ſind Dem Kaufpreiſe dieſes
Etabliſſements welcher urſprünglich 400,000 M betrug und ſich durch
Stempel 2c auf 411,534 10 M erhöht hatte ſind bis zum Abſchlußtage
351,000 62 M für Neuanſchafſungen hinzugetreten ſodaß daſſelbe nach Ab
ſetzung der einer 5 monatlichen Betriebszeit entſprechenden Abſchreibung von
11,099 10 M in der Bilanz mit einem Buchwerthe von 751,435 62 M er
ſcheint Die Verarbeitung in beiden Etabliſſements erreichte die
Höhe von 405,998 Ctr 97 Pfd und die Geſammt Jnventurbeſtände
einſchließlich 13,922 Etr 68 Pfd Rohzucker beziffern ſich auf 1,909,446 90 M
Lelder muß konſtatirt werden daß das verſloſſene Geſchäftsjahr der Raffi
nations Induſtrie außerordentlich ungünſtig war Rohzucker der bei Beginn
der Campagne etwa 52 M per 100 Kg koſtete erfuhr bis zum Juni einen
Rückgang bis auf 41 M um ſich dann bis zum Schluſſe der Campagne auf
etwa 42 M per 96 Proz zu heben Brode die bei Eröffnung der Campagne
mit 66 M per 100 kg verkauſt wurden gingen bis zum Juni d J auf
51 M zurück Bei den anhaltend weichenden Preiſen beſchränkte ſich die
Kaufneigung der Kundſchaft auf den allerdringendſten Bedarf und dieſe Praxis
wurde auch im Auslande Minderexport in Raffinaden rund 700,000 Ctr bis
Eude April 1886 gegen dieſelbe Zeit des Vorjahres mit ſeltener Konſequenz
durchgeführt bis vom Juni d J ab als die Preiſe ihren niedrigſten Stand
erreicht hatten und die Anſicht daß dies thatſächlich der Fall ſei ſich in den
Kundſchaftskreiſen feſtſetzte eine ſtärkere Nachfrage auftrat fodaß der Ausfall
im Verkanfsquantum den die früheren Monate herbeigeführt hatten aus
geglichen wurde indeß zu Preiſen die gegenüher den für Rohzucker gezahlten
Preiſen verluſtbringend wirken mußten Die Anſtrengungen der Raffinerien
ihre Lage durch Produktionseinſchränkung zu verbeſſern ſind mangels wirklich
ſolidaren feſten Zuſammenhaltens erſolglos geblieben Die hieſige Geſellſchaft
hat ſich vom Jannar angefangen zu wiederholten Malen vor der Frage be
funden eine Betriebseinſchränkung eintreten zu laſſen und im Mat wurde
ſogar die Frage gänzlicher Betriehseinſtellung im Hauptetadliſſement
erörtert Daß dies nicht geſchah iſt im weſentlichen dem Umſtande zuzu
ſchreiben daß gerade im Mai der Preisrück ang für Rohzucker ein außer
ordentlich ſtarker war von dem die Verwaltung glaubte daß daran in der
alten Campagne alſo vor dem Erſcheinen neuer Zucker nichts mehr verloren
gehen könne und es mithin gerathen ſet durch die Weiterarbeit die Fadrikat ons
koſten herabzumindern die Fabrik zu beſchäftigen das Abſatzgebiet zu be
haupten Der Verluſt beziffert ſich wie ſchon geſagt auf 375,177 03 M und
ſtellt ſich abzüglich des Vortrages aus 1884/85 auf 362,837 48 M Zur
Deckung deſſelben wird das Extrarejerve und Delcredere Konto in Höhe von
256,696 M aufgelöſt und der Reſt von 106,141 45 M dem geſetzlichen Re
ſervefonds entnommen der demnach nur noch mit 192,430 65 M beſtehen bleibt
Zum Schluſſe wird hervorgehoben daß ſich die Fabrikate des neuen Etabliſſe
ments einer zunehmenden Beliehtheit ſowohl für den heimiſchen Konſum Dals
auch für die Ausſuhr erſreuen

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nach einer Zu
ſchritt der Direktion an den Aufſichtsrath bleiben die Ergebniſſe
des laufenden Betriebsjahres ſo erheblich gegen die Erwartungen
zurück daß ſchwerlich mehr wie 3 Proz für die Stamm
prioritäten im laufenden e gezahlt werden können Auch
die Ausſichten für das nächſte Jahr verſprechen keine Beſſerung
Unter dieſen Umſtänden werden wohl die Aktionäre n thun in
der GeneralVerſammlung am 20 d das Verſtaatlichungs

anerbieten anzunehmen Anet17 Nov Außer den berelts als ausgelooſt zur Einlöſungu i S ten der Eiſenbahn Prämien
Anleihe des Herzogthums Oldenburg von 1871 iſt auch die infolge eines
Schreibverſehens nicht aufgerufene Nr 55,288 mit dem Neundetrage von
120 M ausgelooſt ivorden und wird ebenfalls auf den 1 Fehr 1887 auf
gerufen

London 17 Noy Telegr Die Nohel DynamiteTruſt Tom
pany hat ſich hierſelbſt konſtituirt

11,700,000 Piaſter in demſelben Monat des Vorjahres

Kon antinopel 17 Nov legr ie Ei ahm der Türki enTabak Re e Geſellſchaft ba u Wie c e hege

Wie der B Z aus Thüringen geſchrieben wird kündigen jetzt die
Preußiſchen Staatsbahnverwaltungen denjenigen Jnhabern von Peivat
e hre en Bierwagen 2c welche ſich der neueſten ſcharfen Beſtimmung

förderung dieſer Wagen auf ihren Lin en
dahin daß die Bahnverwaltung das Recht hat die leer zurücgehenden
wagen für die keine Mie
zu beladen und ſo ihren
r pagen ſind in einer ſchlimmen Lage
es nicht

taatsbahnwagenverbands nicht fügen wollen die fernere Be
Die erwähnte Beſtimmung geht

batbezahlt wird im eigenen Intereſſe nach Belieben
agenpark zu ſchonen Die betreffenden Beſitzer von

Eine Berufungsinſtanz giebt

Sudenburger Maſchinenfabrik Jnuſolge des Unfugs welcher
in den jüngſten Tagen vermittels gefälſchter Briefe mit der Firma getrieben
wurde fiel der Kurs der Aktien am Mittwoch um 7,59 Proz

Koburger Bierbrauerei Aktien geſellſchaft Der Auf
ſichtsrath beabſichtigt für 1885/86 23 Proz Dividende gegen 19 iWorjohr vorgu e Proz gegen 19 Proz im

T Bereinsbrauerei Rirxdorf Wie verlautet ſoll für 1885/86
eine Dividende von nur 2 Proz vorgeſchlagen werden Ferner wird mit
getheilt daß bei der Generalverſammlung am 7 Dez die Ausgabe von2 Millionen 5proz PrioritätsAttien beantragt werd Ser Erlös ſoll zur
Konſolidirung der ſinanziellen Verhältniſſe verwendet werden

Pulverfabrit Rottweil Hamburg Der Rohgewinn für 1885/86beläuft ſich nachdem 525,000 M 1864/85 240,090 a
wendet ſind auf 1,062,947 M 1884 85 für 14 Monate 846 112 wovon
25 Proz Dividende 1884/85 18 Proz p vertheilt werden ſollen

Aus Bremen wird gemeldet daß es der dortigen Handelstammer gelungen
Frachtermäßigungen um ca 30 Proz für Petrolen nland Weſtfalen zu erhalten 4 re Köeln

Eiſenbahn Einnahmen Luzern 17 Nov Telegr OffiziDie Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im Oibhe Wo e

im Sept 885,000 Fres Betriebsausgaben im Okt 403,000 Fres im Sept
393,000 Fres Demnach Ueberſchuß 557,000 Fres im Sept 492,000 Fres
Der Betriebsüberſchuß im Okt 1885 betrug 595,000 Fres

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 18 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebührpro 1000 Kilo netto Weizen ruhig 144 158 Want

weizen bis 162 feinſter über Notiz Roggen ruhig
132 137 M Gerſte unverändert Futter 120 135 Land
140 155 Chevalier 160 185 M Hafer matt reichlich
angeboten 118 123 M Raps M Erbſen Viktoria
160 185 M Kümmel ohne Sack pr 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß v 100 Kilo netto ge
fragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des Groß
handels pr 100 Ko netto Linſen 28 45 M Bohnen
17 17,50 Schwertbohnen über Notiz Mohn ſamen o

utterartikel Futtermehl 13 14M Roggenkleie 9,75 M
eizenſchalen 8,25 Weizengrieskleie 8,50

Malzkeime helle 9,50 10,650 M dunkle 8,50 9,00 M
Helkuchen 11,76 12,25 M Malz 27,00 28 50 Rüböl
44,50 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M Spiritus
10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 37,00 Rüben

Halle 18 Nov Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Baumwolle
Liverpool 17 Nov Telegr Anfangsbericht Muthmaßlich

Umſatz 10000 B Stetig Tagesimport 26900 B
Liverpool 17 Nov Telegr Schlußbericht Umſatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen Amerikaner ſtetig
Surats ruhig Upland billtger Middl amerikaniſche Lieferung
Nov 5 Werth Nov Dez 5 Verk Dez Jan 5 Verkäufer Jan
Febr 5 Verkäufer Febr März d Verkäufer März April 5 Käaufer
April Mat 5 h K MaiJuni 4 Jnui Juli di Verkänſer Juli
Werth

New York 16 Nov Telegr Baumwolle m Rew ort v
do in New Orleans 8 C vro Pfd Neue Banmwolle

Metalle Kohle
7 o Je Nov Telegr Zink Schleſiſche Vereinsmarke 13,70

4 10 bez
o w 47 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

ow 17 Okt Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers42 ſh d
warrants 42 ſh 3 d

4 S

O J

Se

c C

Amſterdam 17 Nov Telegr Bancazinn 61
London 16 Nov Zinn 101 Lſtrl Kupfer 40 Lſtrl Zink 14

Lſtrl Blei engl 13 Lſtrl ſpan 125 Lſtrl

Waſſerſtandse Nachrichten

Saale Elbe17 Nov 18 Nov Hrehden 16 17
alle Unt 1,76 76 1,3Leiche Uns 2,76 er 33

16 Nov 17 Nov Roßlau 032 b
Weißenfels Oberp 2,32 2,34 Bardy 0,62 0,68Unterp 0,16 0,24 Magdeburg 0,92 0,59Alsleben Oberh 2,36 2,40 Unſtrut

Unterh 1,22 1,32 DKalbe Oberp 1,58 1,36 16 Nov 17 Nov
Unterp 0,42 0,46 Artern Brückenp 0,48 0,52

e

Nach Schluß der Redaktion
Köln 18 Nov Priv Telegr d Saale Ztg Nach

einer amtlichen Meldung der Köln Ztg hat der Fürſt
von Mingrelien diebulgariſcheThronkandidatur

angenommen rFrankfurt a/R 18 Nov Priv Telegr der Saale Ztg
Die Strafkammer lehnte die vorläufige Freilaſſung der
24 noch in Haft befindlichen Sozialiſten ab

Peſt 17 Nov Telegr Der Budgetausſchuß der
öſterreichiſchen Delegation berieth den Occupations
kredit Der Finanzminiſter die Voranſchläge rechtfertigend
hob die bisherigen Fortſchritte hervor und bemerkte ſeit der Occu
pation ſei kein Jahr ſo ruhig vergangen wie das gegenwärtige
die Rekrutirung ſei wie eine längſt eingelebte Einrichtung ver
laufen Der Ausſchuß nahm ferner das Ordinarium und
das Extraordinarium des MarineEtats mit den Nachtrags
krediten an Der Marine Kommandant Sterneck wies darauf
in daß OeſterreichUngarn mit Schluß des Jahres erſt 38

Torpedoboote habe dies ſeien allerdings Muſterboote die
auf Jahre hinaus allen Anforderungen entſprächen In
dem Ausſchuß des Aeußern der ungariſchen Delegation
ſprach ſich Kegelevich zugunſten der von alnoky entwickelten
politiſchen Anſchauungen aus Der Vorſitzende dankte dem
Miniſter des Aeußern für die ertheilten ufklärungen
Der Heeresausſchuß der ungariſchen Deiegation
berieth die Auſchaffung von Repetirgewehren Der Kriegs
miniſter 7 ein detaillirtes techniſches Expoſs darüber und
wird daſſelbe morgen fortſetzen

Athen 17 Nov Telegr Kammrer Trikupis erklärte
da die Kammer geſtern abgelehnt habe über die Vertrauens
frage abzuſtimmen und ſomit eine oppoſitionelle Haltung ein
zunehmen ſcheine werde die Regierung ſich bis morgen von
den Sitzungen fernhalten Die definitive Entſcheidung des

Uebernahme von Zuckertransporten für den Umſchlagplag Dresden Eid
ky verfiel in Nachdenken dann blickte er Spindler an quai his auf welteres eingeſtellt u

Prag 17 Nov Die Sächſiſchen Staatäbahnen haben eine e wird morgen erwartet

Aug 5 Berläufer Aug Sept 5 Werth September Oktober O d

e



ſeihnachts Ausverkauf
Wie bisher haben wir auch in diesem Jahre einen grossen Theil älterer Bestände unseres Lagers Hedeutendt

im Preise Hherabgesetzt und empfehlen wir diese Gelegenheit zu aus er ordentlich
vortheil haſten Diml aäufen

Der Ausverkauf dauert vom 18 bis zum 30 d Mts
umd sind zunächst zurückgesetzt

Wollwaaren Camisols für Ierren und Damen Taillentücher Capotten

v n u m

S de
W

r er ren e e r meec e e e e e e e hS c e d e z S eW a 4 e r

gowie Wollene Unterröcke D

S e W 8
Wandleuchter Tafelleuchter zu2 e S S e e ee

Kronleuehter9 zeuge Blumen Vaſen Kalender
und Feuerzeug Ständer

44 raphieRahmen RauchService Viſitenkartenſchaalen Pendulen TafelAuft ſae Nouveautés c c in ächt Bronce Cuivre poli und Nickel
Carl I Beyer Leipzig Peterſtraße Nr 11 I Etage

Gänzlicher
e c eS

Ausver

meines

Herren u Knaben
Garderoben Geschäfts
D Bernstein jun

S Leipzigerſtraße 6
geradeüber dem Goldenen Löwen

Jch gebe mein DetailGeſchäft vollſtändig auf und verkaufe mein
n J noch großes Lager eleganter Herren und Knaben Garderobe

zu nachſtehend billigen Preiſen und iſt Niemand im Stande derartige
t Garderoben welche von beſten Stoffen bei ſanberſter Arbeit

J und elegantem Sitz hergeſtellt auch nur annähernd verkaufen zu
können wie ich ſolche meinen werthen Kunden abgebe

Elegante Schlafröcke von 10Elegante Rock und Jaquet Anzüge von 15 A
Elegante WinterPaletots von 12
Elegante Joppen und Jaquets von 6 A
Elegante Stoffhofen und Hoſe u Weſte von 4 50 5
Elegante KnabenAnzüge und Paletots von 4 A

igen Preiſen

B ernsten fernLeipzigerſtraße 6 geradeüber dem Goldenen Löwen

Meiner werthen Kundſchaft zur gefälligen Kenntnißnahme daß
ſich meine

BierniederlageMerleburgerſtraße 50 Thüringer Hof,
befindet Einen beſonderen Vertreter für Halle habe ich nicht

Hochachtungsvoll

Adolph Offenhauer
Branereibeſitzer Delitzſch

Pastoren abe
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e SPhoto

e e t

e S

7

a S

S

e

Jch offerixe S

W c
2 v

2 c

mee

in

Neum
Patent

Ziehung

ſowie ſämmtliche Serreyg und Knaben Garderoben zu ſpott e S S

gä S J
3 e S 7 rear rn eS 2

Ziehung am L u 23 November 1836

De Antheile
o 75 II 50 M s 1 M U O 75 M

Baar Gewinne 150 000 75

empfiehlt und S e

amen ind Kinderschürzen

W c e e e n re rer t c7 S ß a S ehee r a S e e r r35 S et e a kg n er e8 ne e mee e neS 2 e e e t e s u re
r 2 S

n

t J ei c 8 W r
Vntere Leipziger Strasse

e empfiehlt für FPamilien auf Güter oder
S Restaurants etc zur billigsten und besten

e Vnterhaltungs und TanzmusiKHerophons Aristons
Orpheus Clariophons ete

selbstspielendes Musikwerk egenau im Ton wie ein grösseres schweizer t
Musikwerk mit dem grossen Vortheile dass
man wie beim Ariston durch Mletall Notenblätter permanent neue Stücke
schaffen kann Das Musikwerk spielt mit der grössten Präcision bei vollem
kräftigen Tone und solidester Construction

XXI Kölner
Domban Lotterie

Mark 75,000 30,000 15 000 u ſ w

Looſe zu 3 Mark
in Partien mit Rabatt empfiehlt

Des Haalleiniger General Agent

versendet
J S

n c n 1iniz ee t e r
D e

Ballumhänge confectionirte Weiss waaren Schleifen Jabots etc

z S 7 W M x 592 nan re ene 5c 2 Je S

h in selbstspielen
a dem Musikwerken

Repertoir
1000
Stücko

Musikwerk Pabrik
Halle a S

den verschiedensten Grössen

zu Fabrikpreisen
NeuSy mphonion Patent

Hauptgewinne
nur bagares Geld
am 13 Januar 1867

u 9

Die Schirm Fabriß

S Reellſte Qualitäten zu unüber
S trefflich billigen Preiſen S

e Revparaturen billigſtS Schirnfahrik d Spanier
nur Neunhäuſer 6

gegenüber der Eiſenwaarenhandlunge
5 von Herrn Heynemann

beſtes Fabrikat mit Stoffüberzug
Klappkragen Dtzd 75 tehkragen
Dtzd 45 Chemiſettes u Manſchetten

e g p u billigen Preiſen

e
h

000 30 000 u 8 W

Fleiſchels e
aus Weißbuchen und Eſchen fein zu
m w Schlachteklötze nebſt Bock

Ein Klotz 70 Centimeter Durchmeſſer
l 26 Eentimeter hoch 46 Mk frei HalleWittenvers Ein Klotz 90 Centimeter Durchmeſſer

e 25 Centimeter hoch 56 Mk frei Halle
u erfragenGaſthof zum Mohr

à Pfund 80 Pfennig nur allein bei
Glansta v ort a Fi

m

n Vereinszimmer t

sh
2 9Pianino iſt z ergehe5 Neue Sopha 8 e gaſſe 22

Fortwährender Eingang
von Neuheiten in

Damen und Mädchen Mänteln
Gute Stoffe Gediegene Arbeit

Billigſte feſte Preiſe
Große Ulrichſtraße 48

Naſe a S

u

l

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

n
auge Feipzigerſtr 31

en
vie

er
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